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Reale und generierte hochgenaue Karten für den Testfall.
Wie kommen die Straßen aus der Realität und den Szenarien in 
die Simulation?

Streckengenerierung
Zur Abbildung aller möglichen 
Bauformen an Autobahnen 
werden diese parameterbasiert 
automatisiert erzeugt.
Ausgangsbasis sind die 
Autobahnregelquerschnitte, die 
hinsichtlich Verlauf und 
Infrastruktur individualisiert 
werden können.
Ergebnis: Erzeugung aller für 
den Testraum notwendiger 
Autobahnarten für Simulation.

Streckenvermessung
Kinematische und hochgenaue 
Erhebung eines weitläufigen 
Autobahnrings zur 
Bereitstellung von Realdaten. 
Abbildung eines umfangreichen 
Objektkatalogs analog zur 
Streckengenerierung.
Ergebnis: Umfangreicher und 
hochgenauer Autobahnreal-
datensatz für Simulation und 
Feldtest.

Geodatenserver
Bereitstellung der vermessenen 
und generierten Strecken im 
OpenDRIVE-Format mittels 
Geoserver.
Auswahl nach Gebiet, Strecke 
oder spezifischer Eigenschaft 
geplant.
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Abbildung 2: Für PEGASUS vermessener Autobahnring und Straßeninfrastruktur

Abbildung 1: Parametrisierte Streckengenerierung basierend auf Autobahnregelquerschnitten
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Parameterraumbasierte Streckengenerierung zur 
Erzeugung aller realistischen baulichen Ausprägungen 
von Autobahnen

Nutzung einer abstrahierten XML-Straßenbeschreibung zur einfachen parameter-
basierenden Definition des Autobahnabschnitts und zugehöriger Straßeninfra-
struktur. Werkzeuggestützte Transformation in explizite OpenDRIVE-Straßennetze.

Systematik
• Automatisierte, makrobasierte 

Erzeugung von Autobahn-
abschnitten eines bestimmten 
Regelquerschnitts

• Verfeinerung durch Angabe 
von:
• Höhenverlauf (Berg und Tal)
• Längsverlauf (Kurven)
• Querprofil
• Fahrbahnstreifen und deren 

Markierungen
• Ergänzung durch Verkehrs-

zeichen, Infrastruktur (Lärm-
schutz, Rückhaltesysteme, usw.) 
und Vegetation

• Abgabe des Autobahn-
abschnitts im OpenDRIVE-
Format

Integration
Transformation als Batch-Prozess
und daher voll automatisiert als 
Serverdienst implementierbar. 
Weiterentwicklung
Geplante Weiterentwicklung des 
Abbildungsspektrums für bspw. 
Querschnittsübergänge, Ab- und 
Auffahrten usw.
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Vermessung unterschiedlicher Autobahnen als reale 
Geodatengrundlage zur Absicherung der Simulation mit 
generierten Strecken

Abbildung 1: Für PEGASUS vermessener Autobahnring und Straßeninfrastruktur mit Autobahnen 6, 
9 („Digitales Testfeld Autobahn auf der Bundesautobahn A9 “), 8 und 5 (im Uhrzeigersinn).
Gesamtstrecke ca. 700 km pro Fahrtrichtung.

Streckenvermessung
Kinematische Multisensor-
Vermessung zur Erhebung des 
Straßenverlaufs, baulichen 
Ausprägung und Straßen-
infrastruktur. 

Abbildung eines großflächigen 
Testgebiets zur Abbildung 
diverser Ausprägungen. Einsatz 
für Simulation und Feldtest.

Datenaufbereitung
• Passpunktgestützte Aus-

wertung der Trajektorien zur 
Erreichung einer hohen 
relativen Genauigkeit

• Homogenisierung der 
Messfahrten

• Auswertung der aufbereitet-
en Rohdaten hinsichtlich 
Fahrbahnen und Objekte 
(nach umfangreichen Objekt-
katalog)

• Aufbereitung und Abgabe der 
Daten im OpenDRIVE-Format

Abbildung 2: Beispielhafte Visualisierung eines  Autobahnkreuzes nach Vermessung und 
Datenaufbereitung im OpenDRIVE-Format


